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Zahl des Tages

20
 Jahre lang war Gerhard Ratzel 
Vorsitzender der FDP Friesland. 
Nun hat der 81-Jährige den 
Kreisvorsitz abgegeben.
P Schortens, Seite 5

Immer was Neues?
GRA – Neue Klamotten, neu-
es Smartphone, neues Auto, 
neues Geschirr, neues Ir-
gendwas – viele meinen, das 
muss sein. Es geht aber 
auch anders. Bestes Bei-
spiel: die Rolling Stones. Die 
spielen seit Jahrzehnten ihre  
Hits aus den 60ern und 70-
ern.  „Sympathy for the De-
vil“ etwa stammt von 1968 
und gehört seitdem zum Re-
pertoire jedes Konzerts.  Der 
Song ist  klasse – klar. Aber 
die  Stones bringen ihn auch 
immer wieder ein bisschen 
neu auf die Bühne,  wie die 
Konzerte  beweisen.  Tipp: 
das Konzert im Zilker-Park in 
Austin/Texas von 2012.   
Hammer! – Okayokay, zuge-
geben: Klamotten und 
Smartphone kann man nicht 
immer wieder neues Leben 
einhauchen...

und Außerdem

Inspekteur 
der Marine 
räumt Posten

Berlin/DPA – Der Inspekteur 
der Deutschen Marine, Kay-
Achim Schönbach, räumt sei-
nen Posten nach umstrittenen 
Äußerungen zum Ukraine-
Konflikt. Das teilte das Verteidi-
gungsministerium am Sams-
tagabend den Obleuten im 
Bundestag mit.  Das Verteidi-
gungsministerium in Berlin 
distanzierte sich von Schön-
bachs Äußerungen. Dieser wer-
de „auf eigene Bitte“ abgelöst 
und von Konteradmiral Jan 
Christian Kaack ersetzt.
P Nachrichten, Seite 15
P Meinung, Seite 16
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17-Jähriger begeht 
mehrere Taten
Bockhorn/Varel/jw – Für den 
17-Jährigen, der die Polizei in 
Bockhorn und Varel am Freitag 
bis in den frühen Samstagmor-
gen gleich mehrfach beschäf-
tigte, kommt es jetzt „ganz di-
cke“. Er muss sich  wegen einer 
Reihe von Straftaten verant-
worten: Unfallflucht, Fahren 
ohne Fahrerlaubnis, Fahren 
unter Einfluss sowie Besitz von 
Betäubungsmitteln, Kenn-
zeichen-Diebstahl, Straßenver-
kehrsgefährdung und Sachbe-
schädigung  – denn er hat 
einen Streifenwagen gerammt. 
P Friesland, Seite 6

Stasch überragt
beim WHV-Sieg
Wilhelmshaven/tob – Mit we-
nig Glanz, dafür mit ganz vie-
len Torwartparaden hat der 
Wilhelmshavener HV den Vor-
sprung an der Tabellenspitze 
der 3. Handballliga gewahrt. 
Levin Stasch kristallisierte sich 
zwischen den Pfosten zum 
Matchwinner heraus. Mehr als 
50 Prozent gehaltene Bälle wa-
ren eine überragende Quote.
PSport, Seite 11
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Mit ihrem Beitrag über den deutsch-jüdi-
schen Turnpädagogen Salomon Men-
delssohn haben Frieda Mlodzian (rechts) 

und Paula Meyer zum Gottesberge den 
ersten Preis beim Geschichtswettbewerb 
des Bundespräsidenten gewonnen. Salo-

mon war gebürtiger Jeveraner und Turn-
lehrer am Mariengymnasium. BILD: Jörg Stutz

P Jever, Seite 3

Schülerinnen erfolgreich mit Beitrag über Turnvater

Friesland/JW – Die Corona-La-
ge in Niedersachsen spitzt sich 
weiter zu. Die Sieben-Tage-In-
zidenz im Land ist  nach Zah-
len des Robert Koch-Instituts 
(RKI) gestern auf 663,9 gestie-
gen, am Samstag lag der Wert 
noch bei 621,1. So viele Men-
schen je 100 000 Einwohner 
infizierten sich laut RKI bin-
nen sieben Tagen neu.

Auch in Friesland steigen 
die Zahlen weiter an. Hatte der 
Kreis am Freitag mit 257,7 
noch die niedrigste Inzidenz 
in Niedersachsen, stieg sie am 
Samstag bereits auf 339,5  und 
knackte gestern  mit 415,3 so-
gar die 400er-Marke – wie 

Amtsärztin Silke Sell  am Frei-
tag im wöchentlichen Corona-
Pressegespräch bereits vermu-
tet hatte. Denn seit Freitagmit-
tag kamen bis gestern 141 neue 
Corona-Fälle hinzu (Stand: 
gestern 11.45 Uhr) – davon 132 

am Samstag und acht am 
Sonntag.

Damit sind aktuell 718 Men-
schen in Friesland mit dem 
Coronavirus Infiziert – davon 
sind neun Menschen in statio-
närer Behandlung. Seit Pande-
miebeginn erkrankten im 
Landkreis  bislang 3741 Men-
schen an SARS-CoV 2. Am häu-
figsten infizierten sich laut 
Statistik des RKI in Friesland  
bisher Menschen zwischen 35 
und 59 Jahren (1389 Fälle), 
dicht gefolgt von der Alters-
gruppe der 15- bis 34-Jährigen 
(1108 Fälle). 

Auch in der Stadt Wilhelms-
haven ist die Inzidenz am Wo-

chenende weiter angestiegen 
– von 295,3 am Freitag auf 
365,7 am Sonntag. Für den 
Landkreis Wittmund meldete 
das RKI gestern eine Inzidenz 
von 332,8. Im Landkreis Aurich 
gibt es aktuell 1017 Infizierte, 
die Sieben-Tage-Inzidenz lag 
hier  bei 426,4. Den höchsten 
Wert in Ostfriesland verzeich-
net aber die Stadt Emden, dort 
stieg die Inzidenz gestern auf 
613,5 an.

Spitzenreiter bei den nie-
dersächsischen Inzidenzen ist 
die Stadt Delmenhorst, die ges-
tern einen Wert von 1486,4 
hatte. Am Samstag lag dieser 
noch bei 1529,0.

Pandemie  141 Neuinfizierte seit Freitag – Emden mit Höchstwert in Ostfriesland

Corona: Inzidenz in 
Friesland steigt auf 415,3

Corona-Fälle in Friesland
Aktuelle Corona-Fälle 718 +141
davon Wohnsitz Friesland, 
aber aktuell außerhalb 11 +1

davon in stationärer 
Behandlung 9

Anzahl der Genesungen 2974 +5
Gesamtzahl der 
Corona-Fälle 3741 +141

Gesamtzahl der Todesfälle 49  
7-Tage-Inzidenz 415.3  

Wilhelmshaven/DW –  Mit sei-
ner Inszenierung des Broad-
way-Musicals „Anatevka (Fidd-
ler on the Roof)“, die am Sams-
tag Premiere feierte, ist Landes-
bühnen-Intendant Olaf Strieb  
mit  Ensemble und  Musikern 
ein beeindruckender und  gro-
ßer Wurf in der deutschspra-
chigen Musicalszene gelungen.
P Wilhelmshaven, Seite 4

Beeindruckend 
inszeniert

„Anatevka“

Was sonst noch wichtig ist

Wilhelmshaven/JW – Die nie-
dersächsische Nordseeregion 
und die Seestadt Bremerhaven 
gründen heute, Montag, die  
TANO – die  Tourismusagentur 
Nordsee GmbH. Damit  wird 
der Nordseeraum von der hol-
ländischen Grenze bis zu We-
ser und Elbe erstmals in der 
Tourismusgeschichte künftig  
gemeinsam innerhalb eines 
Zusammenschlusses entwi-
ckelt und vermarktet. Darauf 
haben sich die politischen Ver-
treter der Landkreise Ammer-
land, Aurich, Cuxhaven, Fries-
land, Leer und Wesermarsch, 
der Stadt Wilhelmshaven und 
der  Seestadt Bremerhaven ver-
ständigt.

Heute wird die 
TANO gegründet

Tourismus

Friesland/Wilhelmshaven/
gra – Das RUZ Schortens und 
der außerschulische Lernort 
„Technik und Natur“ in Wil-
helmshaven starten die „Kli-
maschutzschule“. Dort sollen  
Schüler Wissen und Hand-
lungsmöglichkeiten zum Kli-
mawandel lernen. 
P Friesland, Seite 6

Klimaschutz 
lernen

Bildung

Wilhelmshaven/jw – Ge-
sprengte Geldautomaten von 
Banken? Diese Straftaten er-
eignen sich in Niedersachsen 
immer wieder.   In Wilhelms-
haven gibt es jetzt eine neue 
Variante: Unbekannte Täter 
haben am Freitagabend gegen 
23.30 Uhr  den  Kassenautomat 
einer SB-Auto-Waschanlage im 
Banter Weg  augenscheinlich 
aufgesprengt.  Um was für 
einen Sprengkörper es sich  
handelte, kann die Polizei 
noch nicht sagen.  Auch die 
Schadenssumme steht noch 
nicht fest. 
 Zeugen werden gebeten, 
ihre Hinweise der Polizei zu 
melden: T 04421 / 942-215.

Kassenautomat
gesprengt

Polizei

Jeder Würfel steht für 
250 Kilo CO2.

Impftermine
Friesland/JW –  Impfangebote 
heute im Landkreis Friesland: 
 Schortens: 10 bis 17 Uhr,  
 Bürgerhaus,   ohne Termin; 
 Varel: Impfpunkt Langen-
damm, Herrenkampsweg 22a, 
ohne   Termin. 
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Bremen/Hamburg/Delmen-
horst/dpa – In den früh von 
Omikron getroffenen Städten 
Bremen und Hamburg kom-
men Kliniken trotz steigender 
Patientenzahlen bislang ohne 
größere Probleme durch die 
aktuelle Infektionswelle. Sorge 
bereitet, dass immer mehr Pa-
tienten mit Corona infiziert 
sind, die nicht wegen Covid-19, 
sondern aus anderen Gründen 
eingeliefert wurden. Dies 
macht die Behandlung auf 
den Normalstationen aufwen-
diger. Auch der Personalaus-
fall durch Krankheit oder Qua-
rantäne bereitet Probleme.

Bundesweit sei die Bele-
gung der Normalstationen 
vergangene Woche um 3,5 Pro-
zent gestiegen, teilte die Deut-
sche Krankenhausgesellschaft   
mit – in Bremen und Berlin 
zwischen 10 und 15 Prozent.

„Wir sehen seit Anfang des 
Jahres eine deutliche Zunah-
me an stationär behandlungs-
bedürftigen Patienten“, sagte 
Florian Friedel, Geschäftsfüh-
rer des Delme-Klinikums in 
Delmenhorst. Die Stadt  hat in 
Niedersachsen die höchste 
Ansteckungsrate.  „Wir beob-
achten, dass Patienten, die wir 
versorgen, weniger schwer er-
krankt sind.“ 

Die  Sieben-Tage-Inzidenz in 
Niedersachsen stieg  auf 663,9. 
Die Hospitalisierungsinzi-
denz   erhöhte sich von 6,3 auf 
6,5. Die Auslastung der Inten-
sivbetten mit Covid-Patienten 
sank den Angaben zufolge von 
4,9  auf 4,5 Prozent.

Kliniken
bewältigen
Omikron
bislang


